
  

 
EINWOHNERGEMEINDE SEEBERG 

 

Protokoll 
 

der 
 

Gemeindeversammlung vom Dienstag, 14. Juni 2022 
 

 

Datum: Dienstag, 14. Juni 2022 

Zeit: 19:30 bis 20:30 Uhr 

Ort: Kirche Seeberg 

 

  

Publikation: Anzeiger Oberaargau West Nr. 18 vom 5. Mai 2022 sowie mit dem 

Informationsblatt in alle Haushaltungen. 
 

Präsident: Martina Brühlmeier, Gemeindepräsidentin  
 

Protokoll: Larissa Jenzer, Gemeindeverwalterin 
 

Stimmenzähler: - Grossenbacher Ruth, Grasswil  

- Will Cornelia, Seeberg 
 

Stimmberechtigt:  Sind gemäss Stimmregisterabschluss vom 14. Juni 2022: 

Anzahl stimmberechtigte Männer in Gemeindeangelegenheiten  598 

Anzahl stimmberechtigte Frauen in Gemeindeangelegenheiten 613 

Total  1'211 
 

Anwesend: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Entschuldigt: 

Der Vorsitzende macht auf die Bestimmungen betreffend das Stimmrecht  

(Art. 23 des Organisationsreglements der Einwohnergemeinde Seeberg vom 

12. Juni 2012 mit Änderung vom 11. Juni 2019) aufmerksam: 

 

"Schweizerinnen und Schweizer, die das 18. Altersjahr zurückgelegt haben 

und seit drei Monaten in der Gemeinde wohnen, sind stimmberechtigt. Vom 

Stimmrecht ausgeschlossen sind Personen, die wegen dauernder 

Urteilsunfähigkeit unter umfassender Beistandschaft stehen oder durch eine 

vorsorgebeauftragte Person vertreten.“ 

 

Das Stimmrecht wird (ausgenommen Gäste) niemandem streitig gemacht. 

 

Die von den Stimmenzählern vorgenommene Zählung der Stimmberechtigten 

ergibt:  

 

Anwesende Stimmberechtigte (2.89 %) 36 

Davon Gemeinderätinnen und Gemeinderäte: 5 

 

Andreas Mühlemann tritt der Versammlung ca. 10 Minuten nach Start und vor 

der Abstimmung des ersten Traktandums bei. 

 

-/- 
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Gäste: - Kornmann Ewald, Feldbrunnen  

- Schneider Sabrina, Gemeindeschreiberin-Stv., Gemeindeverwaltung  

- Krähenbühl Sabine, Finanzverwalterin-Stv., Gemeindeverwaltung  

- Maibach Nik, Verwaltungsangestellter, Gemeindeverwaltung  

- Jenzer Larissa, Gemeindeverwalterin, Gemeindeverwaltung 
 

Traktanden: Die Vorsitzende verliest die publizierte Traktandenliste. Auf Anfrage der 

Vorsitzenden werden keine Einwendungen gegen die Traktandenliste erhoben.  
 

Verfahrensfehler 

/ Rügepflicht:  

Die Vorsitzende weist die Anwesenden auf folgenden Sachverhalt hin: 

Stellt eine stimmberechtigte Person während dieser Versammlung 

Verfahrensfehler fest, hat sie das Präsidium sofort auf diese hinzuweisen.  

Unterlässt sie einen Hinweis, verliert sie das Beschwerderecht (Art. 49a des 

Gemeindegesetzes). 

 

 

Die Vorsitzende stellt damit das rechtsgültige Zustandekommen und die Beschlussfähigkeit der 

Gemeindeversammlung fest.  

 

 

Traktanden: 

 8.131 Verwaltungsrechnung, Investitionsrechnung 

1. Jahresrechnung 2021 (inkl. Revision) 

 Beratung und Genehmigung der Jahresrechnung 2021 
 

 1.300 Gemeindeversammlung 

2. Verschiedenes Gemeindeversammlung 

 
Verschiedenes 
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 8.131 Verwaltungsrechnung, Investitionsrechnung 

1 Jahresrechnung 2021 (inkl. Revision) 

 Beratung und Genehmigung der Jahresrechnung 2021 

   

Grundlagen: 
 

Micha Streit, Gemeinderat und Ressortvorsteher Finanzen erläutert dieses Traktandum in 

Ergänzung zum Informationsblatt Nr. I/2022. 
 

 

Orientierung: 
 

Die vorliegende Rechnung 2021 der Einwohnergemeinde Seeberg wurde nach dem 

«Harmonisierten Rechnungsmodell» (HRM2) des Kantons Bern erstellt. Für die Buchhaltung 

stand die Software GemoWin der Dialog Verwaltungs-Data AG zur Verfügung. Verantwortlich 

für die Rechnungsführung ist Larissa Jenzer, Gemeindeverwalterin, im Amt seit Juli 2022. 
 

Das Budget für das Jahr 2021 wurde durch mit Urnenabstimmung am 20. Dezember 2020 mit 

folgenden Ansätzen beschlossen: 
 

 Steueranlage mit dem 1.65-fachen des Einheitssatzes 

 Liegenschaftssteuer mit 1.2 Promille des amtlichen Wertes 
 

Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 49'213.51 ab. 

Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 185'560.00. Die Besserstellung gegenüber 

dem Budget 2021 beträgt CHF 136'346.49. Der allgemeine Haushalt schliesst mit einem 

Aufwandüberschuss von CHF 32'095.26. Im Budget 2021 wurden Entnahmen aus Reserven 

und Vorfinanzierungen über total CHF 391'925.00 eingestellt, wovon lediglich CHF 190'000.00 

entnommen wurden. Exklusiv Entnahmen aus Reserven und Vorfinanzierungen (= 

Eigenkapital) beträgt die Besserstellung gegenüber dem Budget 2021 rund CHF 300'000.00. 
 

 
 

Die Abwasserentsorgung (Funktion 7201) schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 

CHF 26'583.15 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 59'110.00. Die 

Besserstellung gegenüber dem Budget beträgt CHF 32'526.85. An die jährliche ordentliche 

Einlage in den Werterhalt der Abwasseranlagen dürfen die einmaligen Anschlussgebühren 

abgezogen werden. Die Einlage in den Werterhalt Abwasser beträgt CHF 85'269.00, zzgl. 

einmalige Anschlussgebühren von CHF 63'811.95. Das Eigenkapital der SF 
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Abwasserentsorgung beträgt CHF 369'441.20 (Konto 29002.01). Der Bestand des Werterhalts 

Gemeinde beläuft sich auf CHF 2'110'434.20 (Konto 29302.01) und derjenige des ARA-

Verbandes Herzogenbuchsee auf CHF 230'809.95 (Konto 29302.02), total CHF 2'341'244.15. 
 

Die Abfallentsorgung (Funktion 7301) schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 

CHF 9'464.90 ab. Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von CHF 1’200.00. Die 

Besserstellung gegenüber dem Budget 2020 beträgt CHF 8'264.90. Das Eigenkapital der SF 

Abfall beträgt CHF 25'623.55 (Konto 29003.01). 
 

Die Nettoinvestitionen 2021 betragen Fr. 180'570.55. Folgende Investitionen wurden getätigt: 
 

Investition Ausgaben Einnahmen Nettokosten 

Erweiterung Schulanlage Chräjebärg 38’754.30 0.00 38’754.30 

8 Aktien AquArenA à CHF 500.00 4’000.00 0.00 4’000.00 

Sanierung Bittwilstrasse, Grasswil 81’728.35 0.00 81’728.38 

GEP-Massnahme Sonnrain, Seeberg 1’999.45 0.00 1’999.45 

GEP-Massnahme Anlagen Stufen 2 47’163.85 0.00 47’163.85 

Mischwasserleitung Hermiswil 6’924.60 0.00 6’924.60 

Total 180’570.55 0.00 180’570.55 
 

Budgetiert waren Nettoinvestitionen von CHF 712'000.00. Grund für die tieferen 

Nettoausgaben sind GEP-Massnahmen, welche noch nicht abgeschlossen wurden, der 

Einbau des Deckbelags Leinackerstrasse, welcher noch nicht ausgeführt wurde sowie bis 

anhin tiefere Kosten für die Schulraumerweiterung infolge Verzögerungen. 
 

Die Nachkredite betragen insgesamt CHF 408'368.70, davon sind CHF 256'688.20 gebunden. 

Die ungebundenen Nachkredite betragen 151'680.50 und liegen in der Kompetenz des 

Gemeinderates.  
 

Die Bilanzsumme beträgt per 31. Dezember 2021 total CHF 10'989'167.54 (Vorjahr: 

CHF 11'129'902.30). Davon beläuft sich das Finanzvermögen auf CHF 6'872'487.56 (Vorjahr: 

CHF 7'015'335.87).  
 

Das Verwaltungsvermögen beträgt per 31. Dezember 2021 total CHF 4'116'679.98. (Vorjahr: 

CHF 4'114'565.43). Die Zunahme beträgt CHF 2'114.55. 
 

Das Fremdkapital beträgt CHF 2'620'213.07 (Vorjahr: CHF 2'605'881.33). Die Zunahme 

beträgt CHF 14'331.74. 
 

Das Eigenkapital beträgt per 31. Dezember 2021 total CHF 8'368'954.47 (Vorjahr: 

CHF 8'524'020.97). Die Abnahme beträgt CHF 155'066.50 und setzt sich aus den Einlagen 

und Entnahmen der Spezialfinanzierungen sowie der Entnahme der Neubewertungsreserve 

zusammen. Das massgebliche Eigenkapital (299 Bilanzüberschuss) beläuft sich auf 

CHF 1'811'901.03 (Vorjahr: CHF 1'843'996.29). 
 

Die Revision der Jahresrechnung 2021 fand am 6. April 2022 statt. Gemäss Bericht und 

Beurteilung des Rechnungsprüfungsorgans, ROD Treuhand AG, entspricht die 

Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene Rechnungsjahr den kantonal 

und kommunal gesetzlichen Vorschriften. 
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Antrag des Rechnungsprüfungsorgans: 
 

Die Jahresrechnung 2021 mit Aktiven und Passiven von CHF 10'989'167.54 und einem 

Aufwandüberschuss (Gesamthaushalt) von 49'213.51 sei zu genehmigen. 
 

 

Antrag des Gemeinderates: 
 

Der Versammlung wird folgendes Ergebnis der Jahresrechnung 2021 zur Genehmigung 

beantragt: 
 

 

ERFOLGSRECHNUNG 
 

Aufwand Gesamthaushalt CHF 6'289'311.13 

Ertrag Gesamthaushalt CHF 6'240'097.62 

Aufwandüberschuss CHF -49'213.51 
 

davon 
 

Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF 5'803'308.38 

Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF 5‘771'213.12 

Aufwand-/Ertragsüberschuss CHF -32'095.26 
 

Aufwand Abwasserentsorgung CHF 376'850.10 

Ertrag Abwasserentsorgung CHF 350'266.95 

Aufwandüberschuss CHF -26'583.15 
 

Aufwand Abfall CHF 99'687.75 

Ertrag Abfall CHF 109'152.65 

Ertragsüberschuss CHF 9'464.90 
 

INVESTITIONSRECHNUNG  

Ausgaben CHF 180'570.55 

Einnahmen CHF  0.00 

Nettoinvestitionen CHF  180'570.55 
 

NACHKREDITE  

gem. separater Tabelle CHF 408'368.70 
 

 

Diskussion: 
 

Die Vorsitzende eröffnet die Diskussion. Es erfolgen keine Wortmeldungen. Die Vorsitzende 

schliesst die Diskussion und führt die Abstimmung durch. 
 

 

Beschluss: 
 

 Die Jahresrechnung 2021 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 49'213.51 im 

Gesamthaushalt und Nettoinvestitionen von CHF 180'570.00 wird einstimmig 

genehmigt.  
 

 

Beschlusseröffnung: 
 

 ROD Treuhand AG, Solothurnstrasse 22, Postfach 461, 3322 Urtenen-Schönbühl  

 Finanzverwaltung Seeberg 

 



Protokoll der Gemeindeversammlung vom Dienstag, 14. Juni 2022 

 

 

 Seite 6 
 

 1.300 Gemeindeversammlung 

2 Verschiedenes Gemeindeversammlung 

 Verschiedenes 

   

 

Informationen des Gemeinderates:  
 

 

Die Ressortvorstehenden informieren über:  
 

 Datenschutzbericht 2021 

(Martina Brühlmeier, Gemeindepräsidentin und Ressortvorsteherin Präsidiales) 
 

Gestützt auf Art. 17 Abs. 4 des Organisationsreglements ist das 

Rechnungsprüfungsorgan Aufsichtsstelle für Datenschutzfragen im Sinn von Art. 33 des 

kantonalen Datenschutzgesetzes und gibt eine jährliche Berichterstattung vor. Der Bericht 

umfasst den Zeitraum vom 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021. Die ROD Treuhand 

AG bestätigt, dass die wesentlichen Vorschriften zu den Datenschutzbestimmungen 

eingehalten werden. Zudem bestätigen sie, dass bei ihnen keine Reklamationen oder 

Beschwerden in Bezug auf die Datenschutzbestimmungen eingegangen sind. 
 

 

 Projekt Erweiterung Schulanlage Chräjebärg 

(Andreas Aeschbacher, Projektleiter und Ressortvorsteher Umwelt) 
 

Am Dienstag, 5. Juli 2022 findet in der Turnhalle der Schulanlage Chräjebärg eine 

Informationsveranstaltung zum Projekt Schulraumerweiterung statt. An der heutigen 

Versammlung wird nur über einige Eckpunkte informiert. So informiert Res Aeschbacher, 

dass das Vorprojekt+ inkl. Kostenvoranschlag abgeschlossen wurde. Das detaillierte 

Projekt wie auch die Zahlen werden an der Infoveranstaltung vorgestellt. Es kann 

vorneweg genommen werden, dass an den im Finanzplan eingestellten CHF 6.5 Millionen 

festgehalten wird. Neu im Projekt ist der Bau von rund 150 öffentlichen Schutzplätzen 

enthalten, dies hat zur Folge, dass anderweitig Abstriche gemacht werden mussten. Wo 

der Gemeinderat Projektkürzungen vornahm, wird ebenfalls an der 

Informationsveranstaltung vorgestellt.  
 

Der Gemeinderat beabsichtigt, das Projekt der Stimmbevölkerung bis zum Ende dieses 

Jahr an der Urne vorzulegen. 
 

Res Aeschbacher hält wiederholt fest, dass es sich um ein Generationenprojekt handelt, 

welches der gesamten Bevölkerung der Gemeinde Seeberg dienen soll (Schule, Kultur 

etc.) 
 

Auf eine Frage hin hält Res Aeschbacher fest, dass bis zur Informationsveranstaltung 

auch ein überarbeiteter Finanzplan vorliegen wird. 
 

 

 Einführung Pilzkontrolle 

(Martina Brühlmeier, Gemeindepräsidentin und Ressortvorsteherin Präsidiales) 
 

Der Gemeinderat hat beschlossen, ab August 2022 eine Pilzkontrolle in der Gemeinde 

Seeberg anzubieten. Die Pilzkontrollen starten am 17. August 2022 und finden im 

Zwischenbau der Schulanlage Chräjebärg jeweils mittwochs und sonntags von 17.00 bis 

18.30 Uhr statt. Das Angebot ist für Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 

Seeberg kostenlos. Aktuell wartet die Gemeinde noch auf die Rückmeldungen von 

umliegenden Gemeinden, ob Sie sich am Angebot anschliessen wollen.  
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Auf eine Frage hin ergänzt Martina Brühlmeier, dass die Kontrollen von der neu 

diplomierten Pilzkontrolleurin Ruth Grossenbacher, Grasswil durchgeführt werden. Alle 

Daten und Zeiten werden auf der Gemeindewebsite www.seeberg.ch und im Anzeiger 

veröffentlicht. 
 

 

 Einführung Notfalltreffpunk Seeberg 

(Simone Gerber, Ressortvorsteherin Gesellschaft) 
 

Für den Fall, dass Seeberg von einer Katastrophe oder Notlage betroffen ist, erhalten Sie 

am Notfalltreffpunkt wichtige Informationen zur Situation vor Ort. Benötigen Sie Hilfe oder 

können Sie selbst Hilfe anbieten, so dient der Notfalltreffpunkt als Drehscheibe.  
 

Bei Katastrophen und Notlagen, wie beispielsweise einem Erdbeben, einem schweren 

Unwetter oder einem länger dauernden Stromausfall, ist es möglich, dass die 

Telekommunikationsinfrastruktur (Festnetztelefon, Mobilnetz, Internet etc.) ausfällt. Um 

die Kommunikation zur Bevölkerung aufrecht zu halten, ist im Kanton Bern der Aufbau 

eines flächendeckenden Netzes an Notfalltreffpunkten (NTP) geplant. Der Bevölkerung 

soll an diesen Orten Informationen und Hilfe angeboten werden. Vorgesehen ist 

beispielsweise das Absetzen von Notrufen an die Blaulichtorganisationen, die Weitergabe 

von Informationen zur aktuellen Situation oder die Abgabe von Trinkwasser. Die 

Umsetzung ergänzt bestehende Planungen für den Schutz und die Information der 

Bevölkerung auf kommunaler Ebene. 
 

Notfalltreffpunkte sind nicht zu verwechseln mit öffentlichen Schutzräumen, in denen die 

Menschen Zuflucht finden. Sie werden auch nicht bei jedem grösseren Ereignisfall in 

Betrieb genommen. Zu welchem Zeitpunkt die Notfalltreffpunkte in Betrieb sind, hängt von 

der lokalen Gefährdung ab und kann regional unterschiedlich sein. Die Behörden 

kommunizieren den Betrieb von Notfalltreffpunkten immer über Radio und Alertswiss.  
 

Die Gemeinden Seeberg, Ochlenberg und Thörigen betreiben gemeinsam einen 

Notfalltreffpunkt beim Werkhof Seeberg, Unterdorfstrasse 67, 3365 Grasswil. 
 

 

 Helferaktion zur Bekämpfung von Neophyten 

(Markus Wyss, Ressortvorsteher Wirtschaft) 
 

An den vergangenen Gemeindeversammlungen wurde vermehrt und wiederholt über die 

Problematik «Neophyten» informiert. Als Neophyten bezeichnet man Pflanzen, die gezielt 

oder unauffällig in Gebiete eingeführt wurden, in denen sie natürlicherweise nicht 

vorkamen. Einige breiten sich so stark aus, dass sie einheimische Arten verdrängen. 

Invasive Neophyten sind eine der grössten Bedrohungen der Biodiversität in der Schweiz 

und weltweit. Manche invasiven Arten gefährden zudem die Gesundheit oder richten 

wirtschaftlichen Schaden an.  
 

Damit sich die fremden Pflanzen nicht weiterverbreiten, sollen in unserer Gemeinde 

weitere «Bekämpfungs-Aktionen» durchgeführt werden. Eine erste Aktion fand im 

September 2021 an einem Samstagvormittag statt. Es haben rund 40 Personen an der 

Aktion teilgenommen, was ein voller Erfolg war.  
 

Die Bevölkerung wird gebeten, dabei mitzuhelfen, die rasante Verbreitung solcher 

Problempflanzen zu verhindern. Wer hilft mit, unter der Leitung vom Werkdienst, Martin 

Geissbühler, die Gemeinde Seeberg von Eindringlingen zu befreien? An folgenden Daten 

sind Bekämpfungs-Aktionen geplant: 
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Samstagvormittag, 25. Juni 2022, 08.30 Uhr 

Mittwochnachmittag, 20. Juli 2022, 13.00 Uhr 

Samstagvormittag, 20. August 2022, 08.30 Uhr 

Mittwochnachmittag, 14. September 2022, 13.00 Uhr 
 

Treffpunkt ist jeweils beim Werkhof Grasswil, Unterdorfstrasse 67, 3365 Grasswil. 

Mitzubringen sind wettergerechte Kleidung und Schuhe und wenn möglich Handschuhe. 

Wir bedanken uns bereits jetzt bei den freiwilligen Helferinnen und Helfer, welche die 

Aktionen unterstützen. 
 

 

 Verkehrssicherheitskonzept 

(Markus Wyss, Ressortvorsteher Wirtschaft) 
 

Der Gemeinderat Seeberg bedankt sich ganz herzlich bei sämtlichen Mitwirkenden für die 
zahlreichen interessanten und wertvollen Rückmeldungen zu den Ideen und Absichten für 
das Verkehrssicherheitskonzept der Gemeinde Seeberg. Während der öffentlichen 
Mitwirkung vom 31. Januar 2022 bis und mit 1. März 2022 sind insgesamt 82 
Eingaben eingereicht worden. Die Eingaben wurden nun alle in einem Bericht erfasst und 
abgebildet. Aktuell werden die Stellungnahmen zu den einzelnen Eingaben im 
Mitwirkungsbericht erstellt. Sobald der Mitwirkungsbericht fertiggestellt und vom 
Gemeinderat genehmigt ist, wird dieser an die Mitwirkenden sowie die breite Bevölkerung 
zur Information eröffnet. 
 

Aufgrund der Eingaben aus der Bevölkerung erstellt der Gemeinderat eine Auswertung 
und legt fest, welche Massnahmen im Verkehrssicherheitskonzept übernommen werden 
können. Die definitive Fassung des Konzepts wird zur Beurteilung und Anpassung erneut 
an die Kontextplan AG eingereicht. Die Massnahmen werden daraufhin auf ihre 
Machbarkeit geprüft. Dazu soll im Konzept die Priorisierung der Umsetzung festgelegt 
werden. 
 

Aufgrund der vielen Eingaben und der diversen laufenden Projekte in der Gemeinde wird 
das Vorgehen etwas verzögert.  
 

Auf die Frage aus der Bevölkerung, wie lange der Zeithorizont für die Umsetzung ausfällt, 
antwortet Markus Wyss mit schätzungsweise 4 bis 5 Jahren. Wo möglich sollen Synergien 
genutzt werden, was Zeit beansprucht. Andere Massnahmen können teilweise sofort 
umgesetzt werden.  
 

 

 Personal der Verwaltung 

(Martina Brühlmeier, Gemeindepräsidentin und Ressortvorsteherin Präsidiales) 
 

Die Vorsitzende gratuliert Larissa Jenzer und Nik Maibach herzlich zum Abschluss des 

Diplomlehrgangs als Bernische Finanzverwalterin resp. des Fachausweislehrgangs als 

Bernischer Gemeindefachmann. 
 

Tobias Kurz, Lernender der Gemeindeverwaltung, wird in diesem Jahr seine Ausbildung 

als Kaufmann EFZ abschliessen, die Resultate sind noch nicht bekannt. Tobias Kurz wird 

im neuen Schuljahr die Berufsmatur besuchen und bei der Gemeinde Seeberg befristet 

für ein Jahr weiterbeschäftigt. 
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Gratulation Andreas Mühlemann 
 

 

(Martina Brühlmeier, Gemeindepräsidentin und Ressortvorsteherin Präsidiales)  
 

Andreas Mühlemann, Grasswil wurde per 1. Januar 2011 in den Gemeinderat und gleichzeitig 

in das Vizepräsidium gewählt. An der Gemeindeversammlung vom 29. November 2018 wurde 

er durch die Stimmbevölkerung für die restliche Amtsdauer als Nachfolger von Roland Grütter 

zum Gemeindepräsidenten gewählt.  
 

Per 1. Juni 2020 rückte Andreas Mühlemann für die BDP in den Grossen Rat nach. Er 

ersetzte damit die langjährige Grossrätin, Monika Gygax-Böninger, Obersteckholz, die per 31. 

Mai 2020 zurückgetreten ist. Am 27. März 2022 wurde er nun ordentlich als Grossrat des 

Kantons Bern wiedergewählt.  
 

Zur Wiederwahl gratuliert die Vorsitzende im Namen des Gemeinderates und der gesamten 

Gemeinde Andreas Mühlemann herzlich und überreicht ihm ein Präsent. 
 

Andreas Mühlemann bedankt sich für die Gratulationen und die Unterstützung aus der 

eigenen Gemeinde, mit welcher er ein so gutes Wahlergebnis erzielen konnte. Weiter bedankt 

er sich bei seiner Familie sowie dem Wahlteam Oberaargau. Politik sei sehr interessant und er 

lädt die Bevölkerung dazu ein, sich zu engagieren. Bei Fragen oder auch im Rahmen von 

Anlässen steht Andreas Mühlemann gerne zur Verfügung. 
 

 
 

Fragen / Diskussion zu den Informationen des Gemeinderates und allgemein:  
 

 

Die Vorsitzende gibt den Anwesenden Gelegenheit, zu den Informationen des Gemeinderates 

und übrigen Anliegen Fragen zu stellen.  
 

Aus der Bevölkerung wird die Frage gestellt, ob bei der AquArenA nur das Winterabonnement 

zum einheimischen Tarif bezogen werden kann und weshalb. Es ist korrekt, dass nur das 

Winterabonnement vergünstigt bezogen werden kann. Dies wurde einmal so entschieden, weil 

die Einwohnerinnen und Einwohner von Seeberg im Sommer nicht nur das Badeangebot in 

Herzogenbuchsee wahrnehmen, sondern auch jedes in Koppigen und am Burgäschisee. Da 

die Wintersaison gemäss Votum nur vier Monate dauert, wird der Gemeinderat ersucht, dies 

bei Gelegenheit zu überprüfen. 
 

 
 

Danksagung 
 

 

Abschliessend macht Martina Brühlmeier nochmals auf die Informationsveranstaltung 

betreffend Projekt Erweiterung Schulanlage Chräjebärg vom Dienstag, 5. Juli 2022 

aufmerksam. Eine weitere Gelegenheit, um sich in lockerer Stehtischatmosphäre 

auszutauschen, bietet das 3. Seeberger Chräjebärg-Gspräch vom 7. September 2022. 
 

Martina Brühlmeier dankt den Anwesenden für Ihr Erscheinen. Sie wünscht im Namen des 

Gemeinderates einen schönen Sommer und lädt zum Apéro im Kirchgemeindehaus ein, 

welches die Verwaltung vorbereitet hat. Die Vorsitzende schliesst die Versammlung. 
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Schluss der Sitzung: 20:30 Uhr 

 

 

 

 FÜR DIE EINWOHNERGEMEINDE SEEBERG 

 

 

 

 

 Martina Brühlmeier Larissa Jenzer 

 Präsidentin Sekretärin 

 


